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"Die menschliche Seele ist international." 
(Bulletin international du surréalisme, Prag, April 1935) 

Der Surrealismus war eine politisierte Bewegung von internationaler 
Reichweite und internationalistischen Überzeugungen. Seine Anfänge 
liegen in der Kunst und der Literatur, jedoch reicht er weit über beide 
hinaus. Die Wirklichkeit war für die Surrealist*innen ungenügend:  

Die Surrealisten wollten die Gesellschaft radikal verändern und das Leben 
neu denken. Sie schrieben Poesie, feilten an der Dekonstruktion einer 
vermeintlich rationalen Sprache in einer vermeintlich rationalen Welt, 
arbeiteten an Gemälden und kollektiven Zeichnungen, fotografierten 
und collagierten, organisierten Ausstellungen. Kolonialpolitik und später 
Faschisten wurden angeprangert.  

Über die Zwanziger Jahre hinaus verlief der Surrealismus in unvorher-
sehbaren Bahnen und solidarisierte sich international vernetzt, streitbar 
für die Kunst und der Freiheit zugewandt.  

Die Ausstellung im Lenbachhaus, mit Werken von Erwin Blumenfeld über 
René Magritte bis Pablo Picasso, sieht sich als Bündelung von Versuchen, 
einen immer noch eng definierten und politisch verharmlosten surrealis-
tischen Kanon zu revidieren und die Frage neu zu beantworten:  
Was ist Surrealismus? 

(Quelle: Pressetext Lenbachhaus, Dr. Ulrike Kvech-Hoppe) 

Anmeldung       bitte nur per E-Mail: info@muenchener-anwaltverein.de 

für folgende Führung (Kosten: € 5,00 pro Person, zzgl. Eintritt)  

Aber hier leben? Nein danke. Surrealismus + Antifaschismus 

Führung am 27.02.2025, 18:15 Uhr für Person/en (bitte teilen Sie uns die Namen aller Teilnehmenden mit) 

Name Vorname 

Straße PLZ, Ort 

Telefon/Fax E-Mail

Unterschrift Kanzleistempel

 MAV-Führung: 

Aber hier leben? Nein danke. 

Surrealismus + Antifaschismus 

Lenbachhaus, Luisenstraße 33, 80333 München 

Donnerstag, 27.02.2025, um 18:15 Uhr 

Führung mit Dr. Ulrike Kvech-Hoppe 

Wir bitten um rechtzeitige Absage bei Verhinderung. damit ggf. 
Interessierte von der Warteliste nachrücken können. 

Aktuelle Informationen des Museums zu Ihrem Besuch finden Sie  
unter https://www.lenbachhaus.de/

Aber hier leben? Nein danke.  

Surrealismus + Antifaschismus,  

Ausstellungsansicht, Lenbachhaus, 2024 

Foto: Lukas Schramm, Lenbachhaus 
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